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Gestaltungswettbewerb Landseitiges Gesicht
Flughafen Zürich

Klassifikation
Auftragsart: Gestaltungswettbewerb
Verfahrensart: offen

Vergabestelle
Unique Flughafen Zürich AG), Postfach, 8058 Zürich-Flughafen

Ansprechperson: Katrin Napravnik, Telefon 043 816 73 01,
E-Mail katrin.napravnik@unique.ch

Verantwortlich für die Ausschreibung
F. Preisig AG, Grünhaldenstrasse 6, 8050 Zürich

Ansprechperson: Andreas Frei, Telefon 044 308 85 85, E-Mail andreas.frei@preisigag.ch

Name des Projektes: Landseitiges Gesicht Flughafen Zürich

Art der Wettbewerbsleistung: Architekturleistung

Kurzbeschrieb der Wettbewerbsaufgabe
Das Landseitige Gesicht des Flughafens Zürich soll mit einer Umgestaltung der Vorfahrten

und einer Neugestaltung des landseitigen Verkehrsanschlusses den Flughafenkunden und

-besuchern einen positiven und bleibenden Eindruck hinterlassen.

Gesucht werden innovative Gestaltungslösungen, die «Swissness» ausstrahlen und den

Flughafen auch ausserhalb der neuen Terminalgebäude mit Qualität und Dynamik prägen.

Projektrealisierungsort: Flughafen Zürich

Projektrealisierungstermin
Projektierung/Realisierung: ab April 2008–September 2009

Bedingungen
Generelle Teilnahmebedingungen
Interdisziplinäre Architektur-, Grünplaner- und Ingenieurteams

Entscheidungskriterien

• Gestaltung 30%

• Funktion 30%

• Konzept 30%

• Effizienz der eingesetzten Mittel 10%

Projektgemeinschaften: zulässig

Subunternehmer: zulässig

Wettbewerbsunterlagen
Erhältlich bei F. Preisig AG, Grünhaldenstrasse 6, 8050 Zürich

antoinette.meier@preisigag.ch

Erhältlich ab 1. Oktober 2007 bis 29. Oktober 2007

Einreichung der Unterlagen
F. Preisig AG, Grünhaldenstrasse 6, 8050 Zürich

Ansprechperson: Sabrina Stüble

Einzureichen bis Freitag, 14. Dezember 2007. Sprache: Deutsch

Weitere Informationen
Jurymitglieder: keine Angaben

Experten
C. Diener, Leiter Commercial Real Estate Management Unique Flughafen Zürich AG)

HP. Moll, Leiter Airfield Maintenance Unique Flughafen Zürich AG)

R. Stoller, Leiter Architektur Unique Flughafen Zürich AG)

K. Napravnik, Leiterin landseitiger Verkehr Unique Flughafen Zürich AG)

G. Zen, Verantwortlicher Parking Unique Flughafen Zürich AG)

Verbindlichkeit des Entscheides der Jury: ja

Gesamtpreissumme: CHF 100000.00

Anspruch auf eine feste Entschädigung: nein

Regeln bezüglich Anonymität: anonymer Gestaltungswettbewerb

Art und Umfang der gemäss Wettbewerbsprogramm zu vergebenden
weiteren planerischen Aufträge oder Zuschläge

• Abänderungsprojekt Gestaltung landseitiger Verkehrsanschluss

• Etappenweise Planung der Gestaltungszonen

Rechtsmittelbelehrung
Gegen diese Ausschreibung kann innert 10 Tagen, von der 1. Publikation an gerechnet,

beim Verwaltungsgericht Zürich schriftlich Beschwerde eingereicht werden. Die Be-schwerdeschrift

ist im Doppel einzureichen. Sie muss einen Antrag und dessen Be-gründung

enthalten. Die angefochtene Ausschreibung ist beizulegen. Die angeru-fenen

Beweismittel sind genau zu bezeichnen und soweit möglich beizulegen.
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